
Suchergebnisse: Pfaffenhofen

1640 – Der Adelssitz Stepperg mit Niedergerichtsbarkeit

Bogenhausen * Georg Schobinger wird die Niedergerichtsbarkeit seines Sitzes Stepperg im

Gericht Pfaffenhofen auf sein „gemauertes Haus“ und seinen Garten in Bogenhausen - „soweit

die Dachtraufe reicht“ - übertragen. 

17. September 1701 – Die 17-jährige Maria Theresia Käser wird als Hexe hingerichtet

München * Die 17-jährige Wachtmeisterstocher Maria Theresia Käser aus Pfaffenhofen als

Hexe auf der Richtstatt enthauptet und ihr geschundener Körper anschließend verbrannt.    Maria

Käser wird früh elternlos und ist auf Betteln und Stehlen angewiesen. Das armselige und

heruntergekommene Mädchen ist aufgrund ihrer niedrigen sozialen Stellung zur Hexe geradezu

geboren. Die junge Frau wird von einem verschmähten Liebhaber der Hexerei bezichtigt. Unter

der Folter gesteht sie, am Hexensabbat teilgenommen, sich dem Teufel mit „Leib und Seele“

ergeben sowie ihr Amulett und einen geweihten Gürtel mit Füßen getreten zu haben. 

7. September 1796 – Neuer Sturm auf die Isarbrücke

München - Pfaffenhofen * Die französische Revolutionsarmee eröffnet einen neuen Sturm auf die

Isarbrücke. Zur gleichen Zeit handeln die Baierischen Landstände mit den Franzosen in

Pfaffenhofen einen Waffenstillstand aus.

4. März 1802 – Die Franziskaner-Patres treten ihre Reise nach Ingolstadt an

München-Graggenau * Die Franziskaner-Patres treten - „ohne das geringste Hindernis“ - ihre

Reise nach Ingolstadt an, wo das ehemalige Augustinerkloster für die Franziskaner als

Aussterbekonvent bestimmt worden ist. In ihren Händen befindet sich der größte Schatz der

Mönche, das Reliquiar des heiligen Antonius von Padua.    In Pfaffenhofen nehmen die

Ordensmänner bei den dortigen Franziskanern das Mittagessen ein. Ohne Aufsehen zu erregen,

haben sie „sofort nach eingenommenen Mittagsmahl die Reise ohne Aufschub weiter nach

Ingolstadt fortzusetzen“.
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15. April 1919 – 500 Weißgardisten versuchen Dachau zu besetzen

Dachau * 500 Weißgardisten - von Pfaffenhofen kommend - besetzen Dachau, um den Ring um

München zu schließen. In der Stadt werden sie von Arbeiterinnen der Pulver- und Munitionsfabrik

beschimpft und teilweise entwaffnet.&nbsp;
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